
Magazin der Ev.-Luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

März
April 
2025

Nr. 67

dreiklang



2

Wir alle tragen Verantwortung

Pastorin  
Katja Hermsmeyer

Während ich diese Gedanken auf-
schreibe, sind es noch zwei Wochen 
bis zur Bundestagswahl. Weih-

nachten liegt da schon lange hinter uns und 
es ist Zeit für das nächste christliche Fest – in 
diesem Dreiklang laden wir zu den Gottes-
diensten rund um Ostern ein.
Wie in der Weihnachtsgeschichte gibt es auch 
in der Passionserzählung bekannte Charak-
tere. Einer von denen ist Pontius Pilatus. Der 
ist dafür bekannt, dass er sich eine Schale 
Wasser bringen lässt und „seine Hände in 
Unschuld wäscht“. Dieser Ausspruch hat die 
Jahrtausende überdauert und ist noch immer 
aktuell. 
Seine Hände in Unschuld wäscht man, wenn 
man die Verantwortung für etwas von sich 
weisen möchte. Pilatus war römischer Statt-
halter, Präfekt von Judäa, also ein mächtiger 
Politiker. Beliebt war er sicher nicht, denn er 
war Vertreter einer Besatzungsmacht. Kraft 
seines Amtes konnte er vieles bewirken. Er 
hätte umsichtig regieren können. Er hätte 
hart durchgreifen können. Er hätte Gnade vor 
Recht ergehen lassen können. Wozu er sich 
im Einzelnen entschieden hat, ist nicht über-
liefert – bis auf einen einzigen Fall. Da sollte 
er über einen Menschen urteilen. 
Als dieser Jesus von Nazareth vor ihn ge-
bracht wurde, erkannte der Römer sogar, 
dass die Anklage auf wackligen Füßen stand. 
„Im Zweifel für den Angeklagten“, das war 
römisches Recht und so wegweisend, dass es 
bis heute die Grundlage unserer Rechtssyste-
me bildet. 

Aber Pilatus ließ sich vom Mob einschüchtern 
– dieser Volksmasse, in der eine Mischung aus 
Gerüchten und zweifelhaften Narrativen bro-
delte. Er wurde seiner Position nicht gerecht. 
Es fehlte ihm der Mut, dem Recht Geltung zu 
verschaffen. Er gab seine Verantwortung ab. 
Der Druck der Straße war zu groß. So traf er 
eine Fehlentscheidung, der er sich sehr wohl 
bewusst war. Dann wusch er seine Hände in 
Unschuld.
Wenn wir am 23. Februar – der Dreiklang ist 
dann bereits gedruckt – über diejenigen ab-
stimmen, die in den nächsten Jahren für uns
Entscheidungen treffen sollen, bleibt zu hof-
fen, dass wir keinen Pilatus wählen. Parteien, 
die ihre Verantwortung auf andere schieben, 
Politiker:innen, die sich von den lautesten 
Schreihälsen manipulieren lassen, Menschen, 
die mit der Macht nicht umgehen können. 
Machtpersonen, die Eigennutz vor Gemein-
wohl stellen, haben wir in der Welt schon zu 
viele. 
Aber auch wir tragen Verantwortung. Sie und 
wir, ich und du – niemand sollte seine Hände 
in Unschuld waschen wollen, sondern Ver-
antwortung übernehmen. Und seine Stimme 
einsetzen.
Menschenwürde, Nächstenliebe, Zusam-
menhalt – das sind die drei Begriffe, die 
Christ:innen vor jede politische Auseinan-
dersetzung und Entscheidung stellen soll-
ten, schreibt Landesbischof Ralf Meister im 
Februar in seinem Brief an die Gemeinden. Es 
ist das, was Jesus gepredigt hat. Und mit wel-
cher Grundhaltung er anderen begegnet ist. 
Und wenn auch wir uns danach ausrichten, 
wirkt sich das aus - da bin ich mir sicher. 

Pastorin Katja Hermsmeyer

An(ge)dacht

dreiklang

„Seine Hände in 
Unschuld wäscht 
man, wenn man die 
Verantwortung für 
etwas von sich weisen 
möchte.“
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Text Y Ulrich Ellinghaus  

Es war ein gelungenes Wochenende 
für den im Jahr 2024 neu zusam-
mengesetzten Kirchenvorstand! Ge-

plant war die Herausforderungen für die 
nächsten Jahre und die Schwerpunkte in 
der Gemeindearbeit in den Blick zu neh-
men – und dies in konkreten Projekten 
und Verantwortlichkeiten auch festzuzur-
ren. Aber auch das weitere, persönliche 
Kennenlernen der Ehrenamtlichen und 
Hauptamtlichen war ein erklärtes Ziel.
Motiviert starteten die 27 Mitreisenden, 
darunter auch zwei Mitglieder, die unsere 
Gemeinde in der Kirchenkreis-Synode 
vertreten, am Freitagnachmittag mit dem 
Bus gen Zielort in die Südheide. Nach 
dem Einchecken im Ev. Bildungszentrum 
in Hermannsburg und dem Abendessen 
ging es dann direkt an die gemeinsame 
Arbeit. Diese wurde von zwei Gemeinde-
beratern der Landeskirche extern begleitet 
und moderiert. 
Die Arbeitstage waren lang, anstrengend 
und intensiv - aber auch sehr kreativ! 
Und wurden, neben Ideensammlung, 
Workshops in kleinen und großen Grup-
pen und dortiger detaillierter Arbeit an 
Projektideen und -themen, auch durch 
Bewegungs- und Auflockerungsübungen 
begleitet. 
Natürlich kam auch das gesellige Mit-
einander am Abend, nachdem gegen 21 
Uhr das Tagwerk verrichtet war, nicht zu 

kurz. Und so waren die Nächte kurz – was 
dem Gesamtergebnis aber keineswegs 
hinderlich war. 
Vollgepackt mit einem Koffer an Ideen 
ging es am Sonntagnachmittag auf die 
Rückfahrt nach Syke. Und allen ist be-

Bis Ende Januar sind bereits 24.963 Euro an Freiwilligem 
Kirchgeld gespendet worden – dafür bedanken wir uns 
herzlich bei Ihnen und Euch für diese großzügige Unter-
stützung! Auch für die Aktion „Brot für die Welt“ wurden 
im Dezember in unseren Gottesdiensten insgesamt 
6.843,98 Euro an Spendengeldern gesammelt, worüber 
wir uns sehr freuen. 
Der Kirchenvorstand�  
�

Vom 14. bis 18. März sammeln wir für Bethel, die den Erlös 
aus den Kleiderspenden für ihre diakonische Arbeit in 
den v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel einsetzen. 
Abgabeort ist von 8 – 18 Uhr die Garage am Gemeindehaus 
Heiligenfelde. Gesammelt wird gut erhaltene, saubere 
Bekleidung sowie Tisch- und Bettwäsche, tragbare Schu-
he (bitte paarweise bündeln!), Federbetten, Wolldecken 
und Plüschtiere – jedoch keine Haushaltsgegenstände!
Pressematerial Brockensammlung Bethel�  
�

Wir sagen Danke Sammlung für Bethel
Altkleider spenden ist VertrauenssacheFreiwilliges Kirchgeld und  

Spendenergebnis

aktuelles

Mit klaren Zielen ins neue Jahr
Kirchenvorstandsklausur vom 17. bis 19. Januar

Arbeitsergebnisse wurden einander immer wieder vorgestellt. Fotos: Jann Hendrik Bekaan

Glückliche Gesichter nach einem arbeitsreichen, wie auch fröhlichen Miteinander.

wusst: die eigentliche Arbeit beginnt erst 
jetzt – denn der Kirchenvorstand hat sich 
ambitionierte Ziele und Projekte vorge-
nommen. Aber gerade dafür weiß sich 
jeder Einzelne mit Gottes Kraft und Segen 
unterstützt und begleitet.�
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weltgebetstag

Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln
Schönheit und Schattenseiten eines Tropenparadieses

Christinnen der Cookinseln, einer In-
selgruppe im Südpazifik, laden ein, 
ihre positive Sichtweise zu teilen: 

wir sind „wunderbar geschaffen!“ und 
die Schöpfung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im 
Südpazifik liegenden Inseln könnte dazu 
verleiten, das Leben dort nur positiv zu 
sehen. Es ist ein Tropenparadies und der 
Tourismus der wichtigste Wirtschafts-
zweig der etwa 16.000 Menschen, die 
auf den Inseln leben.
Ihre positive Sichtweise gewinnen die 
Verfasserinnen des Weltgebetstag-Got-
tesdienstes aus ihrem Glauben - und sie 

beziehen sich dabei auf Psalm 139. Der 
christliche Glaube wird auf den Cookin-
seln von gut 90% der Menschen aktiv 
gelebt und ist fest in ihre Tradition ein-
gebunden. Die Cook-Insulanerinnen ver-
binden ihre Maorikultur, ihre besondere 
Sicht auf das Meer und die Schöpfung 
mit den Aussagen von Psalm 139. 
Nur zwischen den Zeilen finden sich in 
der Liturgie auch die Schattenseiten des 
Lebens auf den Cookinseln. Es ist verpönt, 
Schwächen zu benennen, Probleme auf-
zuzeigen, Ängste auszudrücken. Häusliche 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen wird 
tabuisiert, ebenso die gesundheitlichen 

Folgen des massiven Übergewichts vieler 
Cookinsulaner*innen. 
„Wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 
Inseln. Doch ein Teil von ihnen ist durch 
den ansteigenden Meeresspiegel, Über-
flutungen und Zyklone extrem bedroht. 
Welche Auswirkungen der mögliche Tief-
seebergbau für die Inseln haben wird, ist 
unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden 
liegen wertvolle Manganknollen, die sel-
tene Rohstoffe enthalten und von den 
Industrienationen höchst begehrt sind. 
Die Bewohner*innen der Inseln sind sehr 
gespalten, was den Abbau betrifft - zer-
stört er ihre Umwelt oder bringt er hohe 
Einkommen. 
Welche Sicht haben wir, welche Position 
nehmen wir ein - was bedeutet „wunder-
bar geschaffen!“ in unseren Kontexten? 
Frauen aus unserem Kirchenkreis Syke-
Hoya und den katholischen Gemeinden 
haben sich in einer vorbereitenden Werk-
statt intensiv mit dem Land und seinen 
Menschen beschäftigt. Themen wie 200 
Jahre christliche Mission, Klimawandel 
und Kulturwandel, Ozean als heiliger 
Lebensraum, Tradition und Fortschritt 
wurden vorgestellt. Sehr inspirierend 
waren die Porträts von Cookinsel-Frauen, 
die ganz unterschiedliche Lebenswelten 
beleuchten. Die Gottesdienst-Gestaltung 
und die Auslegung von Psalm 139, der die 
Liturgie wie ein roter Faden durchzieht, 
gehörten zur Entdeckungsreise im WGT-
Land. Die neu gewonnenen Erkenntnisse 
und Ideen werden die WGT-Angebote und 
Gottesdienste in unseren Gemeinden 
bereichern!�

Teilnehmerinnen der Vorbereitungswerkstatt im Barrier Hachehuus | Foto: Christiane Behrens

Der ökumenische Gottesdienst, den wir 
zusammen mit der katholischen St. Paulus 
Gemeinde feiern, findet um 17 Uhr im Hache-
huus (Barrien), Glockenstraße 14a statt. Wir 
laden alle interessierten Frauen und Männer 
aus den Ortskirchengemeinden ein. Zu Be-
ginn des Gottesdienstes informieren wir mit 

Bildern über Land und Menschen der Cook-
inseln. Im Anschluss an den Gottesdienst 
treffen wir uns zum Gedankenaustausch bei 
Tee, Kaffee und landestypischen Snacks.
Infos zu Vorbereitung: 
Gisela Schwarz, Tel. 0177 . 6805183 
Christiane Port, Tel. 04242 . 2147

Text Y Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V. 

Der Weltgebetstag
Freitag, 7. März in unserer Gesamtkirchengemeinde
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veranstaltungen

Das diesjährige Motto der Fastenaktion 
hat mich sofort angesprochen – „Luft 
holen! 7 Wochen ohne Panik“. Leben wir 
doch in einer Zeit, wo Schwarzmalerei 
und Panikmache Hochkonjunktur haben. 
Und die Frage ist doch: Wie kann ich dem 
begegnen? Und wo möchte ich etwas 
dagegensetzen – auch, weil Gott mich 
dazu ermutigt?
Diesen Gedanken werde ich in der Zeit von 
Aschermittwoch bis Ostern nachgehen. 
Mit der Aktion „7 Wochen ohne“, die jede 
Woche das Motto unter einem anderen 
Aspekt beleuchtet – in Verbindung mit 
einem Impuls aus der Bibel.
Habt ihr Lust, mitzudenken und euch 
mit anderen über diese und weitere Im-
pulse auszutauschen? Ich lade zu vier 
Gesprächsabenden in der Fastenzeit ein. 
Dabei orientiere ich mich an den Wo-

chenthemen der Fastenaktion. 
Die Treffen finden mittwochs von 19:30 
Uhr – max. 21 Uhr im Gemeindehaus Hei-
ligenfelde statt. Die Termine sind: 5. März, 
19. März, 2. April und 16. April. Die Abende 
können als Reihe oder einzeln besucht 
werden. Du kannst spontan dabei sein, für 
meine Vorbereitung hilft es, wenn du dich 
kurz anmeldest. Auch bei Fragen melde 
dich gerne (E-Mail: Katja.Hermsmeyer@
evlka.de oder Tel. 04240-242). 
Ich freue mich auf dich!
Katja Hermsmeyer,
Pastorin der Gesamtkirchengemeinde�

Gemeinsam „Luft holen“!
Themenabende zur Fastenaktion

Am 9. März, 30. März und 13. April 
wird es zudem Themengottes-
dienste zur Fastenaktion geben.

Wir laden ein, gemeinsam mit uns in die Passionszeit zu 
gehen und in unseren Andachten Hoffnung und Kraft zu 
finden, selbst in den dunkelsten Momenten des Lebens. 
Unter dem Motto „Wider Erwarten“ möchten wir zeigen, 
wie sich trotz düsterer Voraussagen oft etwas zum Guten 
wenden kann. Inmitten von Bedrohung und Tod gibt es 
immer wieder Momente des Lebens, der Kraft und des 
Neubeginns.
Wir Lektorinnen der Gesamtkirchengemeinde haben mit 
Texten und Bildern ein berührendes Programm zusam-
mengestellt, das in dieser besonderen Zeit begleiten 
möchte. Und laden herzlich ein, in dieser besonderen Zeit 
gemeinsam zu beten, nachzudenken und zu erleben, wie 
das Leben immer wieder neu erlebt werden kann.�

Die Passionsandachten finden jeweils  
um 19 Uhr im Gemeindehaus Syke statt:
Montag, 24. März 
Dienstag, 1. April
Mittwoch, 9. April

„Wider Erwarten“ 
Thematische Passionsandachten 
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gottendienste

Ein Grund zum Feiern!
10 Jahre Syker Flüchtlingscafé

Über die Jahre ist es in Syke gelungen, eine 
lebendige Gemeinschaft von Menschen mit 
und ohne Migrationshintergrund zu schaffen. 
Dank gilt den Gründern Mandy Hayen und 
Matthias Ambacher wie den Ehrenamtlichen, die freitags von 
17 – 20 Uhr das Syker Gemeindehaus zu diesem Ort der Be-
gegnung machen. Getreu dem Motto ‚Die Liebe besiegt alles‘ 
(Omnia vincit amor) hat sich das Café so zu einem unterstüt-
zenden Treffpunkt für alle Lebenslagen entwickelt.
Am Samstag, 12. April, soll das 10-jährige Jubiläum nun fröhlich 
und bunt gefeiert werden u.a. mit einem Konzert im Gemeinde-
haus. Weitere Information dazu folgen in der Tagespresse – doch 
schon jetzt herzliche Einladung zum Jubiläumsfest!
Katja Hermsmeyer�

Am Karfreitag, 18. April, laden wir um 15 Uhr zu „Wort und Musik 
zur Todesstunde Jesu“ in die Bartholomäuskirche Barrien ein. 
In dieser Stunde wollen wir uns gedanklich mit auf den Weg 
Jesu begeben, der ihn ans Kreuz geführt hat. „Wachet und be-
tet“, so bittet Jesus seine Jünger im Garten Gethsemane, ihm 
beizustehen. Und so wollen auch wir in dieser Stunde wachen 
und beten, die Passionsgeschichte hören und den Klängen der 
Orgel und der Violine lauschen. Anja Sukalskaja (Violine) und 
Singu Kim (Orgel) musizieren Passionsmusik.�

Text Y Katja Hedel 

„Als der Sabbat vorbei war, kauften Maria aus Magdala, 
Maria, die Mutter von Jakobus, und Salome wohlriechende 
Öle. Sie wollten die Totensalbungung  vornehmen. Ganz 
früh am ersten Wochentag kamen sie zum Grab. Die Sonne 
ging gerade auf.“ (Markus 16,1ff.). 
So beginnt die Ostererzählung nach dem Markusevangeli-
um. In der Osternacht am 20. April laden wir die Gemeinde 
ein, sich auf den Weg zum Friedhof in Barrien zu machen. 
Wie damals wollen wir das Osterfest um 6 Uhr in der Frühe 
des Morgens beginnen, um den Weg der Frauen zum leeren 
Grab nachzuspüren und auf uns wirken zu lassen. Wir gehen 
dem zarten Morgenlicht von Ostern entgegen und lassen so 
das Fest der Auferstehung beginnen. Dabei werden wir auf 
dem Friedhof an verschiedenen Stationen Halt machen und 
die Osternacht in der Friedhofskapelle feiern. Treffpunkt ist 
der Platz vor der Kapelle. Sollte das Wetter es nicht zulassen, 
findet der gesamte Gottesdienst in der Kapelle statt. Bei 
Rückfragen gern bei Pastorin Hedel melden. �

Näher zum Licht 
Osternachtsfeier mit Stationen 

Tischabendmahl am 
Gründonnerstag
„Es erschien ihm aber ein Engel  
und stärkte ihn“ (Lukas 22,43) 

Am Gründonnerstag gedenken wir dem letzten gemeinsa-
men Essen von Jesus und seinen Jüngern, bei dem er auch 
das Abendmahl eingesetzt hat. So wollen auch wir an die-
sem Abend gemeinsam das Abendmahl feiern und zusam-
men etwas essen. Im Hachehuus in Barrien erwartet Sie und 
Euch der gedeckte Tisch. In unserem Nachdenken über die 
in der Bibel geschilderten Ereignisse begleitet uns an diesem 
Abend das Fresko „Gethsemane“ von S.G. Rudl, in dem die 
Begegnung Jesu mit dem Engel im Garten Gethsemane im 
Mittelpunkt steht. Das Hachehuus öffnet seine Türen zum 
Tischabendmahl am Donnerstag, 17. April um 19 Uhr.  
Herzliche Einladung. Infos: Pastorin Katja Hedel �

Fo
to
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Wort und Musik zur 
Todesstunde Jesu
Text und Foto Y Susanne Heinemeyer

20.04.
6 Uhr

12.04.
X Uhr

18.04.
15 Uhr

17.04.
19 Uhr
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Die Ostergeschichte

zum lesen

Jesu Auferstehung 
Und als der Sabbat vergangen war, 
kauften Maria von Magdala und 
Maria, die Mutter des Jakobus, und Sa-
lome wohlriechende Öle, um hinzuge-
hen und ihn zu salben. Und sie kamen 
zum Grab am ersten Tag der Woche, 
sehr früh, als die Sonne aufging. Und 
sie sprachen untereinander: Wer wälzt 
uns den Stein von des Grabes Tür? Und 
sie sahen hin und wurden gewahr, 
dass der Stein weggewälzt war; denn 
er war sehr groß. Und sie gingen 
hinein in das Grab und sahen einen 
Jüngling zur rechten Hand sitzen, der 
hatte ein langes weißes Gewand an, 
und sie entsetzten sich. Er aber sprach 

zu ihnen: Entsetzt euch nicht! Ihr 
sucht Jesus von Nazareth, den Ge-
kreuzigten. Er ist auferstanden, er ist 
nicht hier. Siehe da die Stätte, wo sie 
ihn hinlegten. Geht aber hin und sagt 
seinen Jüngern und Petrus, dass er 
vor euch hingehen wird nach Galiläa; 
dort werdet ihr ihn sehen, wie er euch 
gesagt hat. Und sie gingen hinaus und 
flohen von dem Grab; denn Zittern 
und Entsetzen hatte sie ergriffen. Und 
sie sagten niemandem etwas; denn sie 
fürchteten sich.

EVANGELIUM NACH MARKUS, KAPITEL 16, VERSE 1-8
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thema

Vom christlichen Bekenntnis  
zum Widerstand
Zum Gedenken an den 80. Jahrestag  
der Hinrichtung von Dietrich Bonhoeffer

Text Y Ilse Zelle

Kennen Sie das beliebteste Kirchenlied? Richtig! Platz 1 be-
legt „Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten 
wir getrost, was kommen mag. Gott ist bei uns am Abend 

und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“ 
Den Text dichtete der Theologe und Widerstandskämpfer 

Dietrich Bonhoeffer kurz vor Weihnachten 1944 für seine 
Verlobte Maria von Wedemeyer, seine Eltern und Geschwister 
im Kellergefängnis des Reichssicherheitshauptamtes in Berlin. 
Die sieben Strophen waren sein letzter 
theologischer Text vor seiner Hinrich-
tung 1945 im KZ Flossenbürg. Kurz vor 
Kriegsende, in der Nacht vom 8. zum 
9. April hatte ein Standgericht ihn und 
andere Widerstandskämpfer auf Hitlers 
Befehl zum Tode durch den Strang ver-
urteilt. Seine Abschiedsworte lauteten: 
„Für mich ist dies das Ende, aber auch der 
Beginn.“

Sein Gedicht legt Zeugnis von seinem 
starken Gottvertrauen und Glauben an 
die Auferstehung ab. Obwohl er den Tod 
vor Augen hatte, blieb er ein überzeug-
ter Christ, den Zivilcourage, Mut, Ehr-
lichkeit und Standhaftigkeit auszeich-
neten. Für ihn gehörten die Nachfolge 
Christi und sein Leben zusammen.

Im Kellergefängnis hatte Bonhoeffer 
keine Sprecherlaubnis, Besuche von der 
Familie oder Freunden waren untersagt. 
Dies lässt ahnen, in welch bedrückender, 
einsamer und ängstlicher Situation er sich befand. So schreibt 
er: „Noch will das alte unsre Herzen quälen, noch drückt uns 
böse Tage schwere Last.(…) Und reichst du uns den schweren 
Kelch, den bittern des Leids, gefüllt bis an den höchsten Rand, 
so nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern aus deiner guten und 
geliebten Hand.“ 

Bereit zur Nachfolge Christi bis in den Tod, sehnte er sich 
doch nach Freude „in dieser Welt und ihrer Sonne Glanz“. Seine 
Verlobte, seine Familie waren für ihn durch ihre Gebete und 
guten Gedanken allgegenwärtig und gaben ihm Kraft.

Auch heute noch trösten Bonhoeffers Worte und lassen 
Menschen hoffen, die trauern, die sich selbst in existenzieller 
Not befinden oder sich gegen Gewalt und Unterdrückung 
einsetzen. �

Theologe und Widerstandskämpfer 
Sofort nach der Machtübernahme der 
NSDAP 1933 wendete sich der Theologe 
Bonhoeffer gegen das Führerprinzip, die 
Gleichschaltung, den Boykott jüdischer 
Geschäfte sowie den Arierparagraphen. 
Er grenzte sich von den hitlertreuen 
Deutschen Christen ab und gründete 
1934 mit anderen Theologen den Pfar-
rernotbund, aus dem die Bekennende 
Kirche (BK) hervorging. Sein Schwager 
Hans von Dohnanyi weihte ihn in die 
Umsturzpläne gegen Hitler ein. Offiziell 
wurde er als Pfarrer Mitarbeiter des 
militärischen Geheimdienstes, heimlich 
stellte er auf seinen Auslandsreisen Ver-
bindungen zwischen den Alliierten, den 
ausländischen Kirchen und dem deut-
schen Widerstand her. 1943 wurde er 
wegen Wehrkraftzersetzung inhaftiert 
und seine Beteiligung am gescheiter-
ten Attentat vom 20. Juni 1944 führte 
zu seiner Hinrichtung am 9. April 1945. 
Erst 1996 wurde das Todesurteil gegen 
ihn und andere Widerstandskämpfer 
endgültig für rechtswidrig erklärt.

Foto: www.pixabay.com
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Eine Werkstatt
Alle Fabrikate

Nienburger Straße 38 · 28857 Syke
Telefon 04242 - 2976

info@autohaus-randhahn.de
www.autohaus-randhahm.de

Was spricht für 
eine Anzeige 

im neuen 
Dreiklang?

In 12.000
Haushalten

Wenig 
Streuverlust

Lokale 
Verbundenheit

Dreiklang@kirche-syke.de

Ihre Anzeige 
im neuen 

Dreiklang?
Dreiklang@kirche-syke.de
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Am 30. März, dem Sonntag Lätare, feiern wir in der Ev.-luth. 
Landeskirche Hannovers den diesjährigen Tag der Posaunen-
chöre. 
Rund 10 000 Bläserinnen und Bläser sind in unserer Landes-
kirche in etwa 550 Posaunenchören aktiv – viele von ihnen 
werden an diesem Sonntag in einem der zahlreichen Bläser-
gottesdienste von der Nordsee bis in den Harz mitwirken.
Auch wir feiern am 30. März um 11 Uhr in der Syker Chris-
tuskirche und um 15 Uhr in der Michaelskirche Heiligenfelde 
einen Bläsergottesdienst zum Tag der Posaunenchöre. 
Die Bläserinnen und Bläser des Posaunenchors Syke-Barrien 
unter der Leitung von Oscar Alemany gestalten den Gottes-
dienst in Syke zusammen mit Pastorin Susanne Heinemeyer. 
Außerdem werden wir in diesem Gottesdienst die neuen 
Vertreterinnen und Vertreter unserer Gesamtkirchengemein-
de in der Kirchenkreissynode mit Gebet und Segen in ihr Amt 
einführen. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herz-
lich eingeladen, mit den neuen Synodalen anzustoßen.
In Heiligenfelde feiert Pastorin Hermsmeyer den Gottesdienst 
gemeinsam mit dem Posaunenchor Heiligenfelde. Im An-
schluss herzliche Einladung zum Stehkaffee.
Text: Susanne Heinemeyer �
�

Komm, der Schaukelstuhl wartet auf dich, und ohne dich duften 
die Basilikumblüten nicht. Ohne dich keine Sonne, ohne Sonne 
kein Licht, ohne Licht kein Glaube, ohne Glaube kein Gott.
Der Bremer Rezitator und Geschichtenerzähler Martin Heck-
mann gestaltet einen Abend mit Liebesgeschichten vom sich 
Finden und Verlieren, der Sehnsucht, der Lust, der Fülle und 
der Leichtigkeit. Für den wunderbaren atmosphärisch passen-
den Rahmen sorgt das Vokalquartett des Bremer a cappella 
Ensembles ‚Vox-Animae‘ mit Klängen aus Renaissance, 
Romantik und Moderne. Der Eintritt ist frei – wir freuen uns 
über eine Spende. Gemeindehaus der Christuskirche Syke, 
09. März, 17 bis 18 Uhr. �

Der Bremer Rezitator und Geschichten-
erzähler Martin Heckmann liest „Teufel 
Teufel“ von Guy de Maupassant und 
wird dabei kongenial und geradezu 
zärtlich begleitet von Violine, Viola und 
Cello – dem Oldenburger Trio Scambio.
Wenn es schon mit seiner Mutter zu 
Ende geht, wäre es ja nett, wenn Bauer 
Honoré zumindest ein wenig an ihrem 
Bett sitzen könnte. Aber wie es halt so 
ist: die Arbeit ruft. Hmmm, mal sehen, 

was nimmt die Nachbarin denn so fürs 
Wache halten? Andererseits, könnte 
teuer werden, die Alte ist ja schon im-
mer zäh gewesen. Naja, vielleicht kann 
man sich ja auf eine Pauschale einigen. 
Eine herzerfrischende Erzählung – so 
könnte man es ausdrücken – über die 
Leichtigkeit des Seins. Der Eintritt ist 
frei – wir freuen uns über eine Spende. 
Gemeindehaus der Christuskirche Syke, 
5. April, 19:00 – 20:30 Uhr. �

Lesung mit Musik 
„Komm zu meiner Hütte“

Musikalische Lesung 
„Teufel Teufel“ von Guy de Maupassant

kultur

Tag der Posaunenchöre 
In Hannover, Heiligenfelde und Syke
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Stefanie Golisch
„Eine musikalische Reise um die Welt –
Somewhere over the rainbow“
Gesang, Text & Akkordeon
Michaelskirche Heiligenfelde
Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird gebeten!

17.05.
19 Uhr

Save 
the Date!

30.03
15 Uhr 

09.03.
17 Uhr

05.04.
19 Uhr
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Abwechslungsreiche Adventstage 
Rückblick Lebendiger Adventskalender

Schlaufüchse im Miniatur-Wunderland 
Vorschulkinder aus der Kita Sonnenstrahl auf großer Fahr

kinder

U nter der Federführung von Han-
nelore Helms konnten auch 2024 
wieder Kinder zwischen 4 – 11 Jahren 

abwechslungsreiche Stunden im Advent 
verbringen. 31 kleine und größere Aktio-
nen wurden im Dezember von zahlreichen 
Ehrenamtlichen in Heiligenfelde und 
umzu angeboten – die Palette reichte da-
bei von Kekse backen, basteln und spielen 
bis hin zur Schnupper-Reitstunde oder 
-Schießstunde oder dem Blick hinter die 
Kulissen im Syker Polizeirevier. Bei einem 
Nachtreffen im Januar war Zeit, um sich 
über die gelungene Aktion auszutauschen 
und allen Beteiligten, ganz besonders der 
Initiatorin!, zu danken.

Text & Foto Y Katja Hermsmeyer

Text Y Regine Andresen |  Foto Y Team Sonnenstrahl

H alb zehn auf dem Syker Bahnhof: 
zehn Vorschulkinder der Kita Son-
nenstrahl steigen am 21. Januar 

aufgeregt in den Zug nach Bremen ein, 
einmal umsteigen und weiter zum Ham-
burger Hauptbahnhof. Ein paar Stati-
onen mit dem Bus und dann endlich 
hinein in das Miniatur-Wunderland! 
An diesem Tag ist der Eintritt für Kin-

dergarten-Kinder frei und es ist einiges 
los. Bereits im Zug und auch vor Ort 
wurden alle Verhaltensregeln für den 
Ausflug besprochen, vor allem: wir blei-
ben zusammen! Mit drei begleitenden 
Erzieherinnen erobern sich die Kinder die 
einzelnen Bereiche der Miniaturwelten. 
Auf dem kleinen Flughafen sind starten-
de Flugzeuge zu sehen und zu hören; 

eine Gewitterwolke blitzt und donnert 
in der Dunkelheit und ein Vulkanaus-
bruch fasziniert die jungen Besucher. 
Per Knopfdruck können die Kinder die 
verschiedenen Aktionen selbst herbei-
führen. Ganz besonders spannend finden 
unsere „Schlaufüchse“ ein animiertes 
Feuer, das von Feuerwehrleuten gelöscht 
wird. Der Knopf wird immer wieder ge-
drückt, um noch einmal das Löschen zu 
beobachten. Im gesamten Bereich der 
Ausstellung fahren kleine Eisenbahnen 
herum, selbst im Boden sind unter Glas 
die Lokomotiven unterwegs. Nach drei 
Stunden Begeisterung kamen alle Gro-
ßen und Kleinen gegen 18.00 Uhr wieder 
wohlbehalten in Syke an. 
Es ist bereits das dritte Jahr, in dem die 
kommenden Schulkinder einen besonde-
ren Ausflug in das Miniatur-Wunderland 
unternehmen. Es liegt nahe, dass dies 
nicht das letzte Mal gewesen sein wird. 
Ein echtes Vergnügen!�
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Maria, Joseph, der Esel und die Tiere im Winter 
Adventszeit und der Start ins neue Jahr im Lütje Speelhuus

Z u Beginn der Adventszeit haben die Kinder vom Lütje 
Speelhuus fleißig Baumschmuck gebastelt. Gemeinsam 
haben wir im Hachehuus den Tannenbaum geschmückt 

und auch in unserem Gruppenraum konnten wir einen eige-
nen Tannenbaum schmücken und bestaunen. Jeden Morgen 
haben wir beim Adventskalender die Weihnachtsgeschichte 
besprochen und die Reise von Josef und Maria bis zur Geburt 
des Christuskindes erfahren. Mithilfe der Eltern haben wir 
leckere Kekse gebacken und konnten auch an einem großen 
Lebkuchenhaus naschen, das für uns gebacken wurde. Ge-
meinsam mit den Krippenkindern haben wir uns zum Singen 
und Kekse essen in der Turnhalle getroffen. Am letzten Tag vor 
der Weihnachtsschließzeit haben wir noch einen schönen Tag 
verbracht mit Weihnachtsgeschichten und einem leckeren 
Weihnachtsfrühstück.
Zum Start ins neue Jahr wollen wir uns nun damit beschäf-
tigen, wie die Tiere den Winter verbringen. Unsere Fenster 
haben die Kinder mit selbst gebastelten Schneemännern und 
Pinguinen geschmückt.�

kinder

Text & Fotos Y Team Lütje Speelhuus

Gemeinde für euch – 
Schaut doch mal vorbei!
Nächste Termine: 

Krabbelgruppe Barrien
Hachehuus
Donnerstags 15 - 16.30 Uhr 

Minigottesdienst 
Ev. Familienkirche für Familien  
mit jüngeren Kindern, Hachehuus Barrien 
Samstag, 05.04. | 16 Uhr 

Kinderkirche Barrien
Für Kinder ab ca. 6 Jahren 
Hachhuus Barrien
Jeden 2. Samstag im Monat | 10 - 12 Uhr 
Nächste Termine: 01.03.; 05.04. 

Ökumenischer Kindergottesdienst Syke
Kath. Paulus Gemeinde (P) und Ev. Christuskirche (C) Syke 
Jeden 2. Samstag im Monat | 10.30 - 11.30 Uhr 
Nächsten Termine: 08.03. (C)

Kinderkirche Heiligenfelde
Für Kinder ab 4 Jahren 
Gemeindehaus Heiligenfelde
Immer freitags, 15.30 - 17 Uhr

Kinderchor Syke
Gemeindehaus Syke
Mittwochs: 16 - 16.30 Uhr (für Kinder ab 4 Jahren)
Mittwochs: 16.30 - 17.15 Uhr (Schülerinnen und Schüler) 

Pfadfindergruppen Syke
Jugendräume Gemeindehaus Syke 
Sippenstunde der Löwen (ca. 13 bis 16 Jahre): 
Mittwochs 18 - 19:30 Uhr
Sippensstunde der Eichhörnchen (ca. 8 bis 12 Jahre)
Samstags 14 - 15:30 Uhr 

Unsere Ansprechpartner- und partnerinnen für die Arbeit 
mit Kindern findet ihr auf Seite 31. 
Sprecht uns gern an! Wir freuen uns auf euch!

(außer in den    
Schulferien)



14

Text Y Romy Opfer
Foto Y Gianna Leja

Auch im Frühling lassen die Angebote der evangelischen 
Jugend nicht auf sich warten und wir können wieder viel mit-
einander unternehmen! Am 4. April können wieder einmal 
Kleber, Scheren und buntes Papier herausgeholt werden und 
Bastelfreunde sich freuen, denn in Syke findet ein Kreativa-
bend statt. Zusammen können wir lachen, fröbeln, Epoxid-
harz gießen oder schon die ersten Mutter- und Vatertagsge-
schenke anfertigen.
Am 26. April können wir wieder zusammen losfahren, 
es geht nach Hamburg ins Miniaturwunderland um 
die verschiedenen Wunder unserer Erde zu bestaunen 
und die uns bisher unbekannten Städte und Länder im 
Miniaturformat zusammen zu besichtigen. Tragt euch 
die Termine gerne ein, wir freuen uns auf euch! Meldet 
euch auch gerne schon mit einer Mail an kjd.syke-ho-
ya@evlka.de an!
Natürlich brauchen auch die Konfis unserer Gesamt-
kirchengemeinde nicht den Kopf hängenzulassen, 
denn für euch steht kurz nach eurer Konfirmation 

am 6. Juni der Konfiball an, um noch einmal die schicken 
Konfirmationskleider und Anzüge rauszuholen und mit euren 
Freunden zu tanzen, eure Lieblingslieder mitzusingen und 
Hotdogs zu essen.
Wir freuen uns auch über jeden Konfi der donnerstags um 
19 Uhr im Gemeindehaus Heiligenfelde mal bei uns vorbei-
schaut und unsere Jugendgruppe besucht, um mit uns zu 
kochen und natürlich auch zu essen, intensive Runden Wer-
wolf zu spielen oder einfach nur um zu quatschen und Spaß 
zu haben. 
Wir freuen uns auf euch!�

Viel los im Frühling 
Angebote der der evangelischen Jugend

konfi-seite

06.06.
Konfi-

ball

26.04.
Hamburg 

Ausflug

04.04.
Kreativ- 
abend

Gut drauf – beim Konfiball 2024 im Hachehus

Save the date!
Anmeldung zur Konfi-Zeit 2025-2026
Start: Samstag, 14. Juni
Der Info-Abend findet am Mittwoch, 12. März, um 19:30 Uhr 
in allen drei Gemeindehäusern statt. 
Anmeldungen sind in den jeweiligen Kirchenbüros möglich.
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Miteinander - füreinander
Unsere Angebote für Erwachsene

Die Montagsköche am Dienstag
im Hachehuus Barrien 
Dienstags von 11-14 Uhr

Seit dem 5.11.24 geht ś in der Küche des Hachehuuses wieder 
rund. Mit viel Spaß am Schnippeln, Rühren und Würzen probie-
ren wir viele leckere Rezepte aus. Einige wurden nachgekocht, 
andere eher nicht. Allerdings kochen wir nur noch bis zum 25.3., 
dann verabschieden wir uns wieder in die Sommerpause. Wann 
es weitergeht wird im Dreiklang rechtzeitig bekannt gegeben.
Text und Bild: Christine Breckner

erwachsene

Seniorennachmittage
im Syker Gemeindehaus
Donnerstags von 15-17 Uhr

13.3. 	 „Fit durch Bewegung“ 
	 mit Reha-Trainerin Petra Hamman aus Ringmar. 
 	 Bitte möglichst bequeme Kleidung tragen
27.3. 	 Spielenachmittag mit dem Seniorenteam Syke 
	 Aufgrund der Osterferien findet am ersten  
	 Donnerstag im April kein Treffen statt.
24.4. 	 Abendmahlsgottesdienst  
	 mit Pastorin Albertje van der Meer

Frauenkreis Heiligenfelde
im Gemeindehaus Heiligenfelde 
Mittwochs von 15-17 Uhr

Eine herzlich Einladung an alle am 12.3. und 23.4., die Lust 
auf Klönen und Austausch über ein Thema haben.
Katja Hermsmeyer

Frauenkreis Barrien
im Hachehuus
Freitags von 15-17 Uhr

28.2. 	 14 – 16 Uhr (!) vorgezogener Frauenkreis 
	 zum Thema„Weltgebetstag Cookinseln“  
	 mit Gisela Schwarz 
4.4. 	 „Luft holen! 7 Wochen ohne Panik“ – Thema der  
	 diesjährigen Fastenaktion der evangelischen  
	 Kirche mit Pastorin Susanne Heinemeier

Frauenkreis Syke
im Syker Gemeindehaus
Montags von 15-17 Uhr

7.3.	 17 Uhr (!) Weltgebetstag der Frauen im Hachehuus  
	 in Barrien mit anschließendem
 	 gemütlichen Beisammensein
10.3.	 kein Frauenkreis
14.4.	 „Luthers Schrift vom verborgenen Gott“  
	 mit Pastor Dr. Christian Kopp
„Nimm diesen Kelch von mir; doch nicht, was ich will, son-
dern was du willst!“ So betete Jesus voller Todesangst im 
Garten Gethsemane. Wie ist das mit unserem Willen und mit 
Gottes Willen? Gott erscheint uns manchmal unverständlich 
und weit weg. Martin Luther hat 1525 in seiner Schrift „Vom 
unfreien Willen“ herausfordernde Gedanken zu Gott und 
unserem Leben geschrieben. Text: Christian Koop

Evas Töchter im Hachehuus 
im Hachehuus Barrien
Donnerstags 19.30 Uhr 

Am 20.3. ist ein Kreativabend geplant – mehr wird noch 
nicht verraten.
Der reguläre Apriltermin fällt auf Gründonnerstag. Da 
werden Evas Töchter gemeinsam das Tischabendmahl 
der Gesamtkirchengemeinde besuchen, das um 19 Uhr im 
Hachehuus stattfindet.
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erwachsene

Bibel im Gespräch
im Syker Gemeindehaus
Dienstags 19 Uhr

Herzlich willkommen zu unseren Gesprächsabenden!

März
4.3. 	 Markus 3, 31 – 35; Pastor Dr. Christian Kopp
11.3. 	 Markus 4, 01 - 20; Renate Frank
18.3. 	 Markus 4, 21 – 34; Michael Senner GP LKG Bremen
25.3. 	 Markus 4, 35 - 41; Renate Frank

Aprl 
1.4. 	 Teilnahme an der Passionsandacht
8.4. 	 Markus 5, 01 - 20; Frau Renate Frank
29.4. 	 Markus 5, 21 - 43; Pastor Dr. Christian Kopp

Männerkreis 
im Hachehuus Barrien
Donnerstags 19 Uhr 

Text: Christian Kopp
Am 27.3. ist das Thema im Männerkreis: „So viele Bibel-Ausgaben! 
Welche Übersetzung ist gut für mich?“. Unter Gestaltung von 
Dr. Christian Kopp taucht die Gruppe ein in die Entstehung und 
die Sprache der biblischen Texte und welche Herausforderungen 
sich daraus ergeben.
Luthers Bibelübersetzung wird ein Thema sein – auch die grund-
legende Überarbeitung hin zur 2017er Ausgabe. Dazu werden 
viele weitere aktuelle Bibelausgaben vorgestellt.
Alle interessierten Männer sind herzlich eingeladen, dabei zu 
sein – Gemeindeglieder und Noch-nicht-Gemeindeglieder.
Im April trifft sich der Männerkreis nicht am letzten Donnerstag 
im Monat. Alle Männer sind eingeladen beim Tischabendmahl 
am Gründonnerstag (17.4.) um 19 Uhr im Hachehuus mit dabei 
zu sein.
Bei dieser besonderen Tischgemeinschaft, bei der auch mitei-
nander gegessen und getrunken wird, gibt es die Geschichte 
von Jesu letztem Mahl mit seinen Freunden zu hören. Etwas 
fürs gemeinsame Abendessen kann mitgebracht werden, muss 
aber nicht. Ein gedeckter Tisch wartet auf alle – und bestimmt 
ist an dem Abend genug für den Leib und die Seele dabei!

Vom 30. April bis 4. Mai findet der 39. 
Deutsche Evangelische Kirchentag in 
Hannover statt. Fünf Tage gesellschaft-
liche Diskussionen, Gottesdienst feiern, 
große und kleine Kulturangebote und vor 
allem Begegnung und Gemeinschaft. Vom 
Zentrum Kinder und Familien über die 
Podienreihe Internationale Politik bis zur 
24/7-Mitsingkirche ist für alle etwas dabei!
Der Kirchentag in Hannover steht dabei 
unter der Losung „mutig – stark – beherzt“ 
(nach 1 Kor 16,13-14). Mutig – stark – be-
herzt: So wollen wir über die Herausfor-
derungen unserer Zeit diskutieren, uns 
einander zuwenden und gegenseitig im 
Glauben bestärken. Sei dabei und sicher 
dir jetzt ein Ticket unter 
kirchentag.de/tickets 
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erwachsene

Ich glaub´, es geht schon wieder los… 
Die Gartensaison in Barrien ist eröffnet
Am ersten Mittwoch im März startet der Gartentrupp 
wieder am und um und im Hachehuus mit seinen 
Aktivitäten. Um 14 Uhr werden alle begrüßt, die dabei 
sein wollen die Beete um unser Gemeindezentrum vom 
Winterschlaf zu befreien. Im gemütlichen Teil gibt es 
Kaffee, Tee und Kuchen und munteren Austausch. 
Herzlich Willkommen!

Info: Christine Breckner Tel. 0178 359 83 63

SAVE THE DATE
16.08.25 – Ausflug der Gartengruppen 

nach Bad Zwischenahn
Abfahrt voraussichtlich gegen 16:30 Uhr

Gesprächskreis in Barrien
im Hachehuus
Freitags 20–21:30 Uhr

14.4. 	 Thema „Segen“, Ilona Haberkamp
11.4. 	 Lukas 24,32, Ilona Haberkamp
Jede und jeder, der sich mit Fragen des Glaubens auseinan-
dersetzen möchte, ist herzlich willkommen. Der Austausch 
ist in diesem Kreis sehr wichtig

Hacken und Schnacken 
Gartengruppe in Heiligenfelde
Dienstags 14 – 16 Uhr 

Die Gartengruppe ‚Hacken und Schnacken‘ unter der Leitung 
von Annegret Winte trifft sich in Heiligenfelde nach der 
Winterpause ab dem 4. März wieder jeden 1. Dienstag eines 
Monats von 14 – 16 Uhr. Neue Mitgärtner:innen sind herzlich 
willkommen! Treffpunkt ist am Gemeindehaus.

Elke Kindl, Margret 
Evers, Christa Flohr, 
Marliese Landsberg, 
Karin Blohme, Katja 
Purnhagen und 
Christine Breckner 
haben gemeinsam 
die Osterkerze 
gestaltet, die in der 
Bartholomäuskirche 
Barrien leuchten wird. 
Wir sagen 
herzlichen Dank!
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BEDACHUNGEN – DACHKLEMPNEREI

SYKE
Carl-Zeiss-Str. 3

04242
50377
☎

BEDACHUNGEN – DACHKLEMPNEREI

SYKE
Carl-Zeiss-Str. 3

04242
50377
☎

BEDACHUNGEN – DACHKLEMPNEREI

SYKE
Carl-Zeiss-Str. 3

04242
50377
☎

www.gohl-bedachungen.de

Von der Ing.-Kammer Nds.
ö. b. u. v. Sachverständiger
für die Bewertung bebauter
und unbebauter Grundstücke

Vereidigter Gebäudeschätzer
Versicherungssachverständiger

Staatl. anerk. Sachverständiger
für Schall- und Wärmeschutz (NRW)

Anerkannter Sachverständiger
für Schäden an Gebäuden (BDSF e.V.)

D ip l . - Ing.

Günther   Glüsenkamp
S a c h v e r s t ä n d i g e r
B e r a t e n d e r  I n g e n i e u r
QM nach DIN EN ISO 9001: 2015

Gebäudeenergieberater  (HWK)

Mediator  (Bauwesen / Wirtschaft)

Zum Hachepark 18 · D-28857 Syke
Telefon 0 42 42 / 92 21 - 0
Telefax 0 42 42 / 92 21 20
i n f o @ g l u e s e n k a m p - s y k e . d e
www.g luesenkamp-syke .de

Husmann Bestattungen
Schloßweide 10
28857 Syke

Bestattungsvorsorge
Ein gutes Gefühl, 

alles geregelt zu haben!

Wir besprechen Ihre Wünsche und die Möglichkeiten zur 
finanziellen Absicherung. Entlasten Sie sich und Ihre Lieben.
Termine vergeben wir gerne telefonisch oder per E-Mail.

Tel. 04242 - 2011 (Tag & Nacht)
mail@husmann-bestattungen.de
www.husmann-bestattungen.de

kostenlose 
Beratung

Ferdinand-Salfer-Str. 6 · 28857 Syke
Telefon Pflegedienst: 04242 - 2522
Telefon Tagespflege: 04242 - 509477
www.diakoniestation-syke.de

Umsorgt den
Tag verbringen

DIAKONIE PFLEGEDIENST UND TAGESPFLEGE
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Wein- und Spirituosen-Fachhandel
Mediterane Feinkost

Schloßweide 1 · 28857 Syke
 Tel. 04242 - 574 94 70
Fax 04242 - 574 94 71

Mobil 0174 - 183 77 42
www.piazza-valentini.de
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für andere

Im Gespräch mit dem Tafelsprecher Ralf Grey war es fast 
hörbar, wie die große Last der Planung des neuen Domizils, 
die Begleitung der Bauphase und des Umzugs nun der Freude 

über einen gelungenen Neustart gewichen sind. Endlich verfü-
gen seit einem Jahr die Mitarbeiter und ehrenamtlichen 
Helfer über einen Sozialtrakt, wie man sich ihn schon 
lange gewünscht hat. „Auch die anderen Funk-
tionsräume“, berichtet Herr Grey, „erleichtern 
erheblich die Arbeit der Kommissionierung von 
wöchentlich 10 Tonnen Lebensmittel“. Vom Syker 
Haupthaus werden die Dependancen in Weyhe 
und Bruchhausen-Vilsen beliefert. „Ich bin sehr 
stolz und dankbar über dieses wunderbare Team (ca. 
130 ehrenamtliche Helfer) mit ihrem Elan und Hingabe. 
Unsere ca. 1.600 Kunden spüren, dass wir professionell ihrem 
Anliegen gerecht werden. Mein Wunsch ist es, dass noch wei-
tere Kunden, die sich vielleicht aus Scham nicht trauen, zu uns 
kommen“. Dieses großartige Netzwerk der TAFEL SYKE hat viele 
Akteure. Der Kirchenkreis übernimmt die betriebswirtschaftliche 
Arbeit. Bei der Ausweisverwaltung wird die Tafel von einem 

neuen datensicheren EDV-System unterstützt. „Dank an den 
Kirchenkreis Syke-Hoya für die Bereitstellung des neuen Hauses! 
Wir hoffen, dass wir unser vergangenes Wirtschaftsjahr trotz 
höherer Fixkosten (Wartung und Reparatur der Transporter, 

Dieselkosten, Verbrauchsmaterialien) mit einer schwarzen 
Zahl abschließen werden“. Auch in Zukunft bleibt 

diese wichtige soziale Einrichtung auf Geldspenden 
angewiesen. „Es ist unser Auftrag, Lebensmittel 
vor der Vernichtung zu bewahren und unseren 
von Armut betroffenen Kunden in ihrem Alltag 
zu helfen“, betont Ralf Grey. 

Er erinnert an einen bedeutenden Jahrestag der Tafel. 
Vor 20 Jahren am 1. Februar 2005 erschienen zur ersten 

Lebensmittel-Ausgabe in Syke 300 Kunden. Die große Nach-
frage zeigte, wie notwendig es war, dieses sozial-diakonische 
Projekt ins Leben zu rufen. Das Jubiläum und die erfolgreiche 
Arbeit der Tafel Syke sollen an einem Tag der Offenen Tür Ende 
Juni mit einem Programm voller Überraschungen gewürdigt 
werden.�

Das erste Jahr im neuen Gebäude
Ein gelungener Start der Tafel Syke 

Text Y Christiane Behrens  |  Foto Y Harald Behrens

Mitarbeitende der Syker Leitungsgruppe vor dem Tafelgebäude Ferdinand-Salfer-Straße 2

„Mein 
Wunsch ist es, 

dass noch weitere 
Kunden, die sich 

vielleicht aus Scham 
nicht trauen, zu 
uns kommen.“
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für andere

Joop Boot, gebürtiger Niederländer, lebt zwar schon 
seit 35 Jahren in Sörhausen, aber sein Beruf als Bauin-
genieur führte ihn oft für eine lange Zeit hinaus in die 

Welt; Dänemark, Frankreich, Ghana. Nun als Ruheständler 
möchte er seine Dorf-Mitbewohner endlich besser kennen 
lernen und lud alle persönlich ein, am Silvester-Nachmittag 
seine Grill-Party in der Reithalle zu besuchen. Er hatte eine 
Bitte: „Bringt keine Mitbringsel-Geschenke mit, aber gerne 
eine Spende für die Tafel Syke.“ Denn Joop Boot wollte eine 
Institution vor Ort unterstützen. Oft hatte er in Ghana erfah-
ren, was Armut bedeutet. Das Anliegen der Tafel, Armuts-
gefährdeten hier in Syke zu helfen, hat ihn zu dieser Bitte 
um Spenden ermutigt. 60 Erwachsene und Kinder kamen, 
feierten mit ihm und füllten fleißig die Spendenbox. 560 
Euro überreichte er einem dankbaren Ralf Grey.

Freude und Dank löste eine Spendenzusage vor Weihnachten 
aus. Der Tafel wurden aus dem Leader-Förderprogramm der 
Gemeinden Stuhr und Weyhe 40.000 Euro Fördermittel für 
den Kauf eines Elektrotransporters bewilligt. Diese Anschaf-

fung wird die hohen Nebenkosten reduzieren, denn das neue 
Gebäude ist mit PV-Anlage und Wall-Box bestens ausgestat-
tet. Eine ökologisch und ökonomisch sinnvolle Investition 
in die Zukunft! Darüber hinaus kann sich die Tafel Syke auf 
treue Spender verlassen, wie zum Beispiel Lions Club, Rotary 
Club, Lidl Pfandspende und  Bürgerstiftung.

Eine unverhoffte Zeitspende boten sieben Syker Gymnasi-
astinnen des 12. Jahrgangs im Rahmen eines Schulprojektes 
der Tafel an. Sie halfen dem Team an drei Tagen Ende Januar 
beim Einsammeln und dem Transport der Waren, beim 
Sortieren und bei der Lebensmittel-Ausgabe. Die Initiatorin 
Emma Broetzmann suchte zum Thema „Aktionen gegen 
Diskriminierung und Abbau von Vorurteilen im Alltag“ eine 
praxisnahe Aufgabe in einem sozial-diversen Umfeld. Dass 
die Gruppe zufrieden auf ihren selbst organisierten Einsatz 
für die Tafel zurückblicken kann, beweisen die guten Gesprä-
che mit den Kunden und Mitarbeitern und deren positive 
Resonanz auf dieses freiwillige Engagement der jungen 
Schülerinnen.�

Spenden für die Tafel Syke
Eine originelle Aktion, eine kräftige Finanzhilfe und einsatzfreudige Schülerinnen 

Text Y Christiane Behrens  |  Foto Y Harald Behrens

Ralf Grey freut sich über die Spende von Joop Boot
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stellenanzeigen

Die Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde 
Syke-Barrien-Heiligenfelde sucht 

für a) sofort sowie 
b) spätestens bis zum Jahresende 2025 

Friedhofsgärtner/in (m/w/d)

für unsere Friedhöfe in Syke, Heiligenfelde 
und Barrien.

Die Stellenumfänge betragen a) 6 Wochenstunden für 
den Friedhof in Syke (ab sofort / 01.03.2025) sowie  
b) 38,5 Wochenstunden für die Friedhöfe in Heiligen-
felde, Syke & Barrien (spätestens ab dem 01.01.2026). 
Die Vergütung richtet sich nach den TV-L.

Wir suchen für unser Team Menschen mit
- 	gärtnerischem Facharbeiterbrief
- 	Freude und Erfahrung in der Pflege von 
	 Gartenanlage (Grünflächen, Beete und Wege)
- 	Interesse an der Gartengestaltung
- 	handwerklichem und technischem Geschick
- 	Feinfühligkeit im Umgang mit Trauernden

und bieten einen attraktiven Arbeitsplatz, der flexib-
les und selbständiges Arbeiten möglich macht.
Wir setzen ein loyales Verhalten gegenüber der 
evangelischen Kirche voraus. Von allen Mitarbeiten-
den erwarten wir, dass sie die evangelische Prägung 
unserer Kirche achten und im beruflichen Handeln 
den Auftrag der Kirche vertreten und fördern. 

Die Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde
Syke-Barrien-Heiligenfelde sucht 

zum spätestens 01.01.2026 

eine/n Küster/in (m/w/d)

für Ihre Michaels-Kirche in Heiligenfelde. 
Die Mitarbeiterstelle ist aufgrund einer 

Nachfolge zu besetzen. 

Zu Ihren wesentlichen Aufgaben im Küsterdienst 
gehören zum einen die Vorbereitung, Begleitung 
und Nachbereitung der Gottesdienste und 
Amtshandlungen in unserer Kirche und bei 
Gemeindeveranstaltungen.

Der Stellenumfang beträgt 6 Wochenstunden - die 
Vergütung richtet sich nach dem Tarifwerk des TV-L. 
Zur Besetzung der Stelle suchen wir eine Person, die 
ein Herz für ansprechende, saubere und einladende 
kirchliche Räume besitzt, die mit Einsatzfreude selb-
ständig arbeitet, gern mit Menschen umgeht, offen 
und flexibel ist. 
Die Tätigkeit als Küster/in hat einen Bezug zum 
kirchlichen Verkündigungsdienst und ist mit einer 
besonderen Außenwirkung für die Kirche verbunden. 
Daher setzen wir grundsätzlich die Mitgliedschaft in 
einer christlichen Kirche, die Mitglied der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen in Niedersachsen ist. 
für die Mitarbeit voraus. 

Anfragen und Bewerbungen bitte bis zum 
30.09.2025 beim Gemeindebüro in Heiligenfelde, 
Frau Ute Kahl (Heiligenfelder Straße 5, 28857 Syke), 
gkg.kirche-syke@evlka.de
Telefon: 04240 - 242 

Anfragen und Bewerbungen bitte a) bis zum 
31.03.2025 b) bis zum 30.09.2025  
an die Friedhofsverwaltung in Syke,  
Frau Ute Kahl (Kirchstraße 3, 28857 Syke) 
friedhofsverwaltung.syke@evlka.de
Telefon: 04242 - 1680443
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für andere

Tschüss Ansje
Nachruf der Hospizgruppe

Text: Jutta Wegg

Am Freitag, dem 10. Januar, verstarb Ansje Feldmann 
nach kurzer, schwerer Krankheit. Ansje war bis zu 
ihrem Ausscheiden Mitglied unseres ambulanten 
Hospizdienstes. Sie begleitete über 20 Jahre 
Menschen in ihrer letzten Lebensphase. Besonders 
schätzten wir ihre Fröhlichkeit, ihre Herzenswärme 
und ihre offene Art allen Menschen gegenüber. 
Geprägt durch eigene Erfahrungen suchte sie einen 
Ort, an dem sie ihre Trauer verarbeiten und teilen 
konnte. So entschloss sie sich, neben ihrer Tätigkeit 
als Hospizbegleiterin, auch aktiv am Trauercafé 
mitzuarbeiten. Hier konnte Ansje nach Herzenslust 
ihrer Leidenschaft für das Dekorieren nachkommen. 
Blumen waren ihre große Liebe und so manche 
Kaffeetafel im Trauercafe wurde zudem durch 
Blumen aus ihrem Garten verschönert.
Wir denken oft an Ansje, mit einem Schmunzeln auf 
den Lippen und einer Träne im Auge. 
Ansje bleibt unvergessen in unseren Herzen.

Neues aus der 
Tagespflege Syke
Erster Angehörigen-Abend  
in der Tagespflege

Am 14. Januar wurde zum 1. Angehörigen-Abend ein-
geladen. Unsere neue Pflegedienstleitung, Frau Julia 
Henneke, sowie die Gästefürsprecher Frau Dannemann 
und Herr Schierenbeck haben sich vorgestellt.
Notwendige strukturelle Veränderungen mussten be-
sprochen werden. Seit Februar gelten veränderte Kern-
öffnungszeiten von Montag bis Freitag: 8 Uhr-16 Uhr. 
Was dies für unsere Gäste und deren Angehörige be-
deutet, auch darüber musste gesprochen werden.
Dieser Abend diente auch dem intensiven Austausch un-
tereinander. Die Corona Zeit hatte einiges zum Erliegen 
gebracht. Geplant sind wieder Ausflüge in das Strohmu-
seum in Twistringen, in den Tierpark Petermoor sowie 
gemeinsame Feste.
Julia Henneke
Pflegedienstleitung Diakonie-Tagespflege-Syke

Wir sind für Sie da

Diakonie Syke
Ferdinand-Salfer-Str. 6
Pflegedienst:
Tel. 04242 2522
Tagespflege 
Tel. 04242 509477

Tafel Syke 
Ausgabestelle:
Ferdinand-Salfer-Str. 2
Tel. 04242 169751
tafel-syke@evlka.de
www.Tafel-Syke.de

Hospizdienst
Heide Wolter 
Tel. 04242 80123
Waltraud Hammerschmidt 
Tel. 04242 80829
Jutta Wegg 
Tel. 04242 50430

Trauercafé
Heide Wolter
Jeden 1. Sonntag 
im Monat 15 – 17 Uhr
im Gemeindehaus Syke
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Der neue kleine Friedhofswegweiser
Wissenswertes in kompakter Form 

friedhof

„Erzähl doch mal“
Geschichten rund um den 
Tod von früher!
Ende Januar traf sich der Männerkreis 
zum Thema Sterben, Bestattung und 
Friedhof. Dabei wurden viele Geschich-
ten von früher erzählt. Es wäre schade, 
wenn diese verloren gingen.
Deshalb unser Aufruf: Lassen Sie uns 
gerne Ihre kurzen Erzählungen zu 
den Themen Sterben, Bestattung und 
Friedhof zukommen, die wir dann hier 
veröffentlichen werden.

Windobjekt 
wieder 
aufgestellt
Endlich hat Henning Greve 
sein Werk vollendet. Das 
Windobjekt ist wieder auf dem 
Syker Waldfriedhof aufgestellt 
und kann betrachtet werden. 

Wozu das denn? Haben wir nicht
schon genug Papier?

Es gibt sie doch: Die Friedhofsordnung 
mit ihren Regeln und Vorschriften.

Ja, stimmt. Aktuell haben wir in unse-
rer Gesamtkirchengemeinde sogar drei 
Friedhofsordnungen; für jeden unserer 
Friedhöfe eine. Und die behalten auch 
ihre Gültigkeit.
Allerdings lesen vermutlich die wenigsten 
Menschen diese Friedhofsordnungen von 
vorn bis hinten, geschweige denn, ver-
stehen die juristischen Formulierungen 
in Gänze. Und wissen nach der Lektüre 
meistens auch nicht so genau, welche 
Regeln denn jetzt auf dem Friedhof gelten.
Die offiziellen Friedhofsordnungen sind 
oft von Juristen verfasst und dienen der 
Rechtssicherheit. Die neue Friedhofsbro-
schüre wurde von unserem Friedhofsaus-
schuss verfasst und soll den Menschen 
unsere Friedhöfe näherbringen.
Nicht erst, wenn ein Mensch gestorben 
ist. Nein, im besten Fall finden schon zu 
Lebzeiten Gespräche über dieses Thema 
statt.
Sarg oder Urne? Grabgestaltung und Pfle-
gearbeiten? Rechte und Pflichten? Dazu 
kann diese Broschüre Denkanstöße geben.
Sie möchte helfen, sich diesen Themen 
zu nähern, Unsicherheiten zu beseitigen 
und Ängste vor dem Friedhof zu nehmen.

Was ist erlaubt, gewünscht oder auch 
verboten?
Regeln geben Sicherheit.

Hier einige Auszüge 
aus dem „Friedhofswegweiser“:

„Es beginnt traurig und mit einem Verlust. 
Mit einem Todesfall.
Und es folgt der lange Abschied.“

„Es müssen jetzt Entscheidungen getrof-
fen werden: Wo soll die letzte Ruhestätte 

sein? Erd- oder Feuerbestattung? Wie soll 
die Trauerfeier gestaltet werden?“

„Für alle Grabformen besteht eine Ruhe-
zeit von 30 Jahren. Kann ich die Pflege so 
lange leisten? Wem übergebe ich diese 
Pflicht, wenn ich nicht mehr kann?“

„Erwünscht sind Pflanzen, die einen 
wichtigen Platz im Kreislauf der Natur 
einnehmen. Das sind blühende, insek-
tenfreundliche Stauden, Bodendecker 
oder einheimische Pflanzen.“

„Die wichtigste Regel zum Schluss:
Es ist erlaubt und ausdrücklich gewünscht, 
an diesem Ort zu trauern, zusammen 
zu weinen, zusammen zu lachen, sich 
gegenseitig zu trösten, sich zu erinnern, 
sich Hilfe anzubieten, Verabredungen zu 
treffen, der Stille zu lauschen, zu beten 
und wieder neue Hoffnung zu schöpfen.“

Und ja, genug Papier haben wir schon. 
Deshalb ist der komplette neue Friedhofs-
wegweiser auch auf der Homepage der 
Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-
Heiligenfelde (www.kirche-syke.de) zu 
finden.
Und irgendwann wird die Papierform 
nicht mehr nötig sein.

Gisela Schwarz, Friedhofsauschuss�
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März Gemeinde

01.03. 10:00 Barrien Kinderkirche mit Pastorin 
Heinemeyer und Kiki-Team

02.03. 10:00 Heiligenfelde AndersZeit, Pastorin Hermsmeyer

07.03. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche mit dem Kiki-Team

07.03. 17:00 Barrien Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag mit anschl. 
Beisammensein, Leitung: Gisela 
Schwarz und Christiane Port

08.03. 10:30 Syke Ökumenischer Kindergottesdienst	
Stella, Birgit, Salome und Zoé

09.03. 09:30 Heiligenfelde Gottesdienst: 7 Wochen ohne 
Pastorin Hermsmeyer

09.03. 11:00 Syke Gottesdienst mit Taufen
Pastorin van der Meer

09.03. 18:00 Barrien Gottesdienst mit Lichtern und 
Steinen, Pastorin Heinemeyer

11.03. 16:00 Syke Gottesdienst in der Deutschen 
Eiche, Lektorin Zarnack-Hans

12.03. 16:00 Syke Gottesdienst in der Stadtresidenz 
Syke, Lektorin Zarnack-Hans

14.03. 15:30 Syke Gottesdienst im DRK Alten- und 
Pflegeheim am Steinkamp
Lektorin Zarnack-Hans

16.03. 09:30 Heiligenfelde Gottesdienst  
Superintendent Dr. Schröder

16.03. 11:00 Syke Gottesdienst  
Superintendent Dr. Schröder

20.03. 10:30 Syke Gottesdienst in der Diakonie Tages-
pflege Syke, Pastorin van der Meer

21.03. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche mit dem Kiki-Team

21.03. 18:30 Syke Aperitivo, Team Aperitivo

23.03. 09:30 Barrien Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Hedel

23.03. 11:00 Syke Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Hedel

24.03. 19:00 Syke Passionsandacht, Lektorin Kaluza

28.03. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche mit dem Kiki-Team

29.03. Heiligenfelde taufe@home, Pastorin Hermsmeyer

30.03. 11:00 Syke Gottesdienst am Tag der Posau-
nen mit dem Posaunenchor Syke-
Barrien, Pastorin Heinemeyer

30.03. 15:00 Heiligenfelde Gottesdienst am Tag der 
Posaunen mit dem Posaunenchor 
Heiligenfelde, Pastorin Hermsmeyer

Gottesdienste

gottesdienste

	 TaufgottesdienstAbendmahl 

Bereits seit einiger Zeit 
gibt es das Institut „Sela 
– christliches Yoga“. Das
Evangelium soll auf diese
Weise ganzheitlich erfahr-
bar werden. Körper und
Geist soll Raum eröffnet
werden, sich als geliebtes
Kind Gottes zu erfahren.
In der AndersZeit am
6.April wollen wir dies
ausprobieren. Wir werden Pastorin Stefanie Kämpf
aus der ev. Christuskirchengemeinde in Bordesholm zu
Gast haben. Sie ist ausgebildete Lehrerin für christli-
ches Yoga. In der AndersZeit wollen wir das Evangelium
durch die Yoga-Übungen in den Körper bringen. Dabei
wird die Botschaft des Evangeliums meditiert und er-
fahrbar gemacht.
Die Übungen werden so gestaltet sein, dass auch
Ungeübte mitmachen können. Eine Gymnastikmatte
soll mitgebracht werden. Wer keine hat, kann sich gern
vorab bei Pastorin Hedel melden. Die AndersZeit findet
um 17 Uhr im Hachehuus in Barrien statt.

Wie schön, wenn es Früh-
ling wird. Wenn die ersten 
Schneeglöckchen aus dem 
Boden lugen, wenn die 
Zweige zu knospen begin-
nen, wenn Krokusse und 
Veilchen aufblühen und 
mit ihrem Duft die Welt 
verändern.
Passend zum meteorolo-
gischen Frühlingsbeginn 
dreht sich in der Anderszeit am Sonntag, 2. März, um 10 
Uhr alles um diese Jahreszeit. Pastorin Katja Hermsmey-
er gibt Gedankenanstöße mit Texten und verschiedenen 
Impulsen, die zum Neuanfang und Aufblühen einladen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst, der im Gemeindehaus 
Heiligenfelde gefeiert wird, ist Zeit für Gespräche bei 
Kaffee und Tee. �

„Frühlingsaufbruch“
AndersZeit in Heiligenfelde

Ruhe und neue Kraft  
für Körper und Seele
Meditative AndersZeit mit  
Elementen des christlichen Yogas

02.03.
10 Uhr

06.04.
17 Uhr
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Jesus Christus spricht: 

„Brannte nicht unser 
Herz in uns, da er 
mit uns redete?“

LK 24,32

monats
spruch

april
2025

Jesus Christus spricht: 

„Wenn bei dir ein 
Fremder in eurem 

Land lebt, sollt ihr ihn 
nicht unterdrücken.“

Levitikus 19,33

monats
spruch

märz
2025

Syke
9.3., 18.5., 8.6.
Anmeldung: 
Frau Kahl
Tel. 04242-4007

Barrien
15.3., 26.4., 7.6., 
12.7., 23.8.
Anmeldung: 
Frau Strohmeyer 
Tel. 04242-80385

Heiligenfelde
29.3., 20.4., 
24.5., 15.6.
Anmeldung: 
Frau Kahl 
Tel. 04240-242

Tauftermine in der Gesamtkirchen- 
gemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

gottesdienste

April Gemeinde
01.04. 19:00 Syke Passionsandacht, Lektorin Nisse

05.04. 10:00 Barrien Kinderkirche mit Pastorin 
Heinemeyer und Kiki-Team

05.04. 16:00 Barrien Minigottesdienst für Familien mit 
Kinder bis 6 Jahre und anschl.  
Beisammensein, Pastorin Hedel

06.04. 17:00 Barrien AndersZeit, Pastorin Hedel

08.04. 16:00 Syke Gottesdienst in der Deutschen 
Eiche, Pastor Gerling-Jacobi

09.04. 16:00 Syke Gottesdienst in der Stadtresidenz 
Syke, Pastor Gerling-Jacobi

09.04. 19:00 Syke Passionsandacht 
Lektorin Zarnack-Hans

11.04. 15:30 Syke Gottesdienst im DRK Alten- und 
Pflegeheim am Steinkamp 
Pastor Gerling-Jacobi

13.04. 09:30 Heiligenfelde Gottesdienst: 7 Wochen ohne 
Pastorin Hermsmeyer

13.04. 11:00 Syke Gottesdienst: 7 Wochen ohne 
Pastorin Hermsmeyer

13.04. 18:00 Barrien Gottesdienst mit Lichtern und 
Steinen, Prädikantin Haberkamp

Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten Aperitivo am 
21. März um 18:30 Uhr
im Gemeindehaus in 
Syke. „Deine Wahrheit – 
meine Wahrheit, aber was 
bedeutet es, wenn jemand 
von sich selbst sagt: Ich bin die 
Wahrheit.“ Darüber wollen wir uns in 
gemütlicher Runde mit etwas zu trinken 
und zu knabbern austauschen.
Wir freuen uns auf Dich! 
Dein Aperitivo-Team

21.03.
18:30 Uhr

April Gemeinde
17.04. 10:30 Syke Gottesdienst in der Diakonie 

Tagespflege Syke
Pastorin van der Meer

17.04. 19:00 Barrien Tischabendmahl am  
Gründonnerstag, Pastorin Hedel

18.04. 09:30 Heiligenfelde Gottesdienst am Karfreitag
Pastor Dr. Kopp

18.04. 11:00 Syke Gottesdienst am Karfreitag
Pastor Dr. Kopp

18.04. 15:00 Barrien Wort und Musik zur Todesstunde 
Jesu, Pastorin Heinemeyer

20.04. 06:00 Barrien Feier der Osternacht 
Pastorin Hedel

20.04. 09:30 Heiligenfelde Ostergottesdienst mit Taufen
Pastorin Hermsmeyer

20.04. 11:00 Syke Ostergottesdienst
Superintendent Dr. Schröder

21.04. 11:00 Syke Familiengottesdienst am Oster-
montag, Lektorin Fellermann und 
Pastorin van der Meer

24.04. 15:00 Syke Gottesdienst mit Abendmahl für 
Senior:innen
Pastorin van der Meer 

25.04. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche mit dem Kiki-Team

27.04. 09:30 Barrien Feier der Jubelkonfirmationen ab 
Diamant mit Abendmahl
Pastorin Heinemeyer

27.04. 11:00 Syke Gottesdienst  
Superintendent Dr. Schröder

APERITIVO 
„Deine Wahrheit –  
meine Wahrheit“
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kontakte

Anprechpersonen und regelmäßige Termine

Ansprechpersonen auf überregionaler Ebene

Anprechpersonen für Begleitung

Hier gibt es Hilfe in verschiedenen Bereichen

Ansprechpersonen rund um den Dreiklang

Angebote und Ansprechpersonen rund um Kultur und Musik für Erwachsene

Superintendentur
Dr. Jörn-Michael Schröder
Hermannstraße 4 · 28857 Syke
Tel. 1680 - 510 · Fax 1680 - 511
sup.syke-hoya@evlka.de

Hospizdienst
Hospizsyke@outlook.de
Heide Wolter · Tel. 80 123
Waltraud Hammerschmidt · Tel. 80 829
Jutta Wegg · Tel. 50 430
Trauercafé
1. Sonntag im Monat, 15 bis 17 Uhr
im Gemeindehaus Syke
Heide Wolter · Tel. 80 123

Diakonisches Werk
Diepholz-Syke-Hoya
Herrlichkeit 2 · 28857 Syke
Tel. 1687 - 0 · Fax 1687 - 99 - 50
www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de

Redaktionsteam Dreiklang 
Katja Hermsmeyer · Tel. 04240 242 
dreiklang@kirche-syke.de

Posaunenchor Syke-Barrien 
Hauptchor Mo. 20 bis 21:30 Uhr 
Hartmut Müller · mueller1504@gmx.de 
Kirchenchor Barrien 
Mi. 19:45 Uhr · Kerstin Bach · Tel. 57 72 85 
Christine Breckner · Tel. 78 42 65

Kirchenkreisjugenddienst
Andrea Mattfeld (Verwaltung)
Herrlichkeit 2 · 28857 Syke
Tel. 1687 - 24 · Fax 1687 99 - 24
andrea.mattfeld@evlka.de

Besuchsdienst in Barrien
3. Freitag im Monat im Hachehuus
Charlotte Volkmann
Tel. 80 027
Telefonseelsorge
Tel. 0800  11 10 111
(kostenfrei, überregional)
Altenheimseelsorge
Pastor Albert Gerling-Jacobi
Tel. 0151  563 678 18

Tafel Syke
Ferd.-Salfer-Straße 2 · 28857 Syke 
Tel. 169751 · www.Tafel - Syke.de

Koordination Austräger u. Austrägerinnen
Syke: Ingrid Nisse · Tel. 4007
Barrien: Christa Carstens · Tel. 80174 (AB)
Heiligenfelde: Andrea Lehmann
Tel. 04240 1348

Syker Flötenensemble
Di. 18:30 Uhr
Carmen Klöß-Collmann · Tel. 4839
Kirchenchor Syke
Do. 18:45 bis 20:15 Uhr
Ralf Wosch · Tel. 0172 35 46 680

Ev. - luth. Kindertagesstättenverband 
Syke - Hoya
Südstraße 23 · 27232 Sulingen
Tel. 04271  -  95 65 120
www.kitaverband-syke-hoya.de

Geburtstagsbesuchskreis Barrien
(nach Absprache)
Pastorin Susanne Heinemeyer
Tel. 7105
Gebärdensprachliche Seelsorge
Pastor Bernd Klein
Tel. und Fax: 0541  200 792 68
SMS: 0176  475 293 81
gl-os@gmx.de · www.gl-kirche.de

Flüchtlingssozialarbeit
Tel. 1687 - 49
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 1687 - 20 · Fax 1687 - 99 - 20
Soziale Schuldnerberatung
Tel. 1687 - 11 9 · Fax 1687 - 19
Schuldnerberatung.DW.Syke@evlka.de
Schwangeren -  und Schwangerschafts-
konfliktberatung
Tel. 1687 - 25 · Fax 1687 - 99 - 25

Die letzten Ausgaben sind auch immer 
veröffentlicht unter 
www.kirche-syke.de/das-sind-wir/
gemeindemagazin

Posaunenchor Heiligenfelde 
Di. 14-tägig · 19:30 bis 21 Uhr 
Martin Klinker, · Tel. 04248 448
Gospelchor Syke
Do. 20:30 bis 22 Uhr
Ralf Wosch · Tel. 0172 35 46 680
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ansprechpersonen

Ansprechpersonen und Angebote für unsere Kleinsten mit ihren Eltern

Ansprechpersonen und Angebote für Kinder

Ansprechpersonen und Angebote für Konfis und Jugendliche

Ansprechpersonen und Angebote für Erwachsene

Minigottesdienst 
für Kinder von 1 bis 6 Jahre 
Samstag nach Ankündigung · 16 Uhr 
Pastorin Katja Hedel · Tel. 16 90 840

Kinderchor Syke 
ab 4 Jahre · Mi. 16 bis 16:30 Uhr 
Schüler*innen Mi. 16:30 bis 17:15 Uhr 
Ralf Wosch · Tel. 0172 35 46 680 
Ökumenischer Kindergottesdienst Syke 
2. Sa. im Monat, 10:30 bis 11:30 Uhr 
Pastorin Albertje van der Meer · Tel. 2107

Posaunenchor Syke-Barrien 
Jungbläser · Mo 19 bis 20 Uhr 
Hartmut Müller · mueller1504@gmx.de 

Frauenkreis Syke 
2. Mo. im Monat, 15 Uhr 
Christiane Tesch · Tel. 59 74 229
Frauenkreis Heiligenfelde 
Mi. 15 bis 17 Uhr (einmal im Monat) 
Pastorin Katja Hermsmeyer · Tel. 04240 242
Frauenkreis Barrien 
1. Freitag im Monat 15 bis 17 Uhr 
Pastorin Susanne Heinemeyer · Tel. 7105

Eltern-Kind-Gruppe
im Hachehuus Barrien
Donnerstagskrabbler · Do. 15 bis 16:30 Uhr
Katrin Moser Tel. 16 87 20
katrin.moser@evlka.de

Kinderkirche in Heiligenfelde
ab 4 Jahre · Fr. 15:30 bis 17 Uhr
Pastorin Katja Hermsmeyer
Tel. 04240 242
Pfadfinder Syke 
8 bis 11 Jahre: Sa. 14 Uhr 
Sebastian Grünig · Tel. 0175 92 31 521 
Denise Ball · Tel. 0172 42 17 990

Jugendgruppe im Gemeindehaus  
Heiligenfelde 
Do. 19 Uhr · Diakonin Gianna Leja 
Tel. 0160 15 50 887 · gianna.leja@evlka.de

Kochen am Dienstag Barrien
Di. 11 bis 14 Uhr
Christine Breckner · Tel. 78 42 65
Seniorennachmittag Syke
Do. · 14-tägig · 15 bis 17 Uhr 
Gemeindebüro · Tel. 4007
Evas Töchter (Barrien)
3. Donnerstag im Monat · 19:30 Uhr
Gisela Schwarz · Tel. 84 477
Gesprächskreis Barrien
2. Freitag im Monat · 20 bis 21:30 Uhr
Ilona Haberkamp · Tel. 84 138

Eltern-Kind-Gruppe
im Gemeindehaus Heiligenfelde
Elke Wolters · Tel. 04240 1437

Kinderkirche im Hachehuus Barrien
6 bis 12 Jahre · i.d.R. 2. Sa. im Monat
Pastorin Susanne Heinemeyer 
Tel. 04242 7105

Pfadfinder Syke 
12 bis 16 Jahre: Mi. 18 Uhr 
Sebastian Grünig · Tel. 0175 92 31 521 
Denise Ball · Tel. 0172 42 17 990

Gartentrupp Barrien 
1. Mittwoch im Monat · 14 Uhr 
Christine Breckner · Tel. 78 42 65 oder 
Christa Flohr · Tel. 0160 76 58 289
Hacken und Schnacken 
Gartentruppe rund um Kirche und 
Gemeindehaus Heiligenfelde 
1. Di. im Monat · 14 Uhr 
Annegret Winte · Tel. 04240 1053
Männerkreis Barrien 
letzter Do. im Monat · 19 Uhr 
Pastor Dr. Christian Kopp · Tel. 78 56 876

Kultur- und Musikveranstaltungen: 
Christa Carstens · Tel. 80174 (AB)
Dr. Ulrich Ellinghaus · Tel. 934897
dr.ulrich.ellinghaus@web.de

Die Treffen und Veranstaltungen finden 
in der Regel an folgenden Orten statt:

	 Syke
	 Gemeindehaus
	 Kirchstraße 3

	 Barrien
	 Hachehuus
	 Glockenstraße 14a

	 Heiligenfelde
	 Gemeindehaus

Heiligenfelder Straße 5

QR-Code mit dem Smartphone 
scannen und automatisch die 
allgemeinen Kontaktdaten 
der Ev.-luth. Gesamtkirchen-
gemeinde Syke-Barrien-
Heiligenfelde erhalten.



Kontakte
Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde .kirche-syke.de

Ortskirchengemeinde 
Syke

Ortskirchengemeinde 
Barrien

Ortskirchengemeinde 
Heiligenfelde

Vorsitzender des
Kirchenvorstands
Hartwig Seevers
Tel. 12 73

Gemeindebüro
Ute Kahl · Kirchstraße 3
Tel. 40 07, Fax 931 147
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:
Di. 15 - 17 Uhr, Do. 10 - 12 Uhr
Friedhofsverwaltung
Ute Kahl · Kirchstr. 3,
Tel. 16 80 443 · Fax 931 147
friedhofsverwaltung.syke@
evlka.de
Bürozeiten:
Di. 15 - 17 Uhr · Do. 10 - 12 Uhr
Friedhofsgärtner
Stefan Behrens
Tel. 2627 oder 0173 - 45 13 159
Friedhof.Syke@evlka.de
Küsterdienst
Valentina Reimann
Tel. 0176 - 47  321 283
Kirchenkreis-Kantorin
Réka-Zsuzsánna Fülöp
Tel. 0172 - 43 38 105
Ev.-luth. integrative Kinder-
tagesstätte Sonnenstrahl
Wilhelm-Heile-Str. 2a
Tel. 66 067 · Fax 59 29 86
kts.sonnenstrahl.syke@evlka.de

Gemeindebüro
Claudia Strohmeyer
Glockenstraße 14a
Tel. 80 385 · Fax 80 097
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:
Di. 9 - 11 Uhr, Do. 17 - 18:30 Uhr
Friedhofsverwaltung
Heike Schlegel, Tel. 93 77 432
friedhofsverwaltung.barrien@
evlka.de
Bürozeiten: Mi. 10 - 12:30 Uhr
Friedhofsgärtner
Peter Kreischer, Peter Mahlmann
Tel. 8245 
friedhof.barrien@evlka.de
Küsterdienst 
Katja Purnhagen
Tel. 80 075 oder 0157 - 72 866 534
Kirchenmusiker
Singu Kim, Tel. 0176 - 23 328 768
Ev.-luth. Kindertagesstätten
Lütje Speelhuus, Glockenstr. 12 
28857 Syke-Barrien
Tel. 93 10 461
kts.barrien-speelhuus@evlka.de
Talita Kumi · Hügelrose 1
28857 Syke-Barrien · Tel. 784 566
kts.barrien@evlka.de

Gemeindebüro
Ute Kahl · Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240 - 242 · Fax 04240 - 775
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:
Di. 9 - 12 Uhr und Do. 16 - 18 Uhr
Friedhofsverwaltung
Ute Kahl, siehe Gemeindebüro
friedhofsverwaltung.
heiligenfelde@evlka.de
Küster und Friedhofsgärtner
Friedrich Dräger
Tel. 04240 - 1582 oder  
0176 - 47 723 695
Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241 - 2810

Pfarramt
für die Pfarrbezirke der
Syker Ortsgemeinde:
Pastor Dr. Christian Kopp
Dienstzimmer: Glockenstr. 14a
Tel. 78 56 876
christian.kopp@evlka.de
Pastorin Albertje van der Meer
Tel. 2107
albertje.vandermeer@evlka.de

Pfarramt
für die Pfarrbezirke der
Barrier Ortsgemeinde:
Pastorin Katja Hedel
Ristedter Straße 19, Gessel
Tel. 16 90 840
katja.hedel@evlka.de
Pastorin Susanne Heinemeyer
Glockenstraße 14 · Barrien
Tel. 71 05 · Fax 800 97
susanne.heinemeyer@evlka.de

Pfarramt
für den Pfarrbezirk der
Heiligenfelder Ortsgemeinde:
Pastorin Katja Hermsmeyer
Heiligenfelder Straße 5
Tel. 04240 - 242 · Fax 04240-775
katja.hermsmeyer@evlka.de

Regionaldiakonin
Gianna Leja • Kirchstraße 2 • Tel. 0160 - 15 50 887 • gianna.leja@evlka.de

Stellvertr. Vorsitzender
des Kirchenvorstands
Jörg Hespenheide
Tel. 0172 - 72 25 721

Stellvertr. Vorsitzende
des Kirchenvorstands
Katja Hermsmeyer
siehe Pfarramt Heiligenfelde

Bei Spenden und Überweisungen 
bitte Ihren Namen u. Verwen-
dungszweck vermerken, damit 
wir Ihnen bei Bedarf eine Spen-
denquittung zusenden können.
Bankverbindung:
Kirchenamt Sulingen
Kreissparkasse Syke
IBAN:  
DE96 2915 1700 1110 0496 06
BIC: BRLADE21SYK
+ Verwendungszweck
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